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Gemeinsam glauben und für die Pfarrgemeinde 
da zu sein, das Pfarrleben gestalten ist uns 
wichtig und eine Bereicherung.

Abschließend bedanke ich mich bei allen im 
PGR sehr herzlich für die gute Zusammenarbeit 
trotz Pandemie und diversen Beschränkungen. 
Ich wünsche uns als Pfarrgemeinderat ein 
gutes, gemeinsames Weitergehen durch diese 
herausforderdende Zeit und, dass uns der 
gemeinsame Glaube als Gemeinschaft trägt und 
stärkt. 

Annemarie Singer, PGR-Obfrau

Im Pfarrgemeinderat beschäftigen uns die 
Pfarrgemeinderatswahlen im kommenden Jahr. 
In der Sitzung am 25. September (im Rahmen 
unserer Klausur) haben wir das Wahlmodell 
und den Wahlvorstand beschlossen.
Wir haben uns für das KandidatInnenwahl-
modell entschieden und sind derzeit auf 
der Suche nach geeigneten Kandidaten und 
Kandidatinnen, die bereit sind in der nächsten 
Periode von 2022 – 2027 im Pfarrgemeinderat 
mitzuarbeiten und mitzugestalten. In diesen 
Tagen werden und wurden schon etliche 
Personen angesprochen, ob sie sich der Wahl 
stellen würden. 
Am 9. November fand die letzte Sitzung des 
Pfarrgemeinderates in diesem Jahr statt, bei 
der wir uns die Fragen stellten: Warum bin ich 
im PGR? Was freut mich am PGR?
Viele unterschiedliche Antworten standen auf 
den gelben Kärtchen zu lesen.
In den verschiedenen Antworten kam ganz 
stark die Bedeutsamkeit der GEMEINSCHAFT 
zum Ausdruck.

AUS DEM PFARRGEMEINDERAT

… den Mitgliedern des FA Soziales, die sich um 
die älteren und kranken Menschen unserer Pfarre 
kümmern, sie besuchen und beschenken.

… Frau Margarete Einsiedl, die jedes Jahr vor 
Weihnachten Lebensmittel sammelt, einkauft 
und unzählige Weihnachtspakete für Familien in 
Rumänien und der Slowakei zusammenstellt.

… dem FA Kinder und Jugend für die Gestaltung 
der Nacht der 1000 Lichter.

… der Jungschar für die Gestaltung des 
Gottesdienstes und den MinistrantInnen für 
den Verkauf von Fair Trade Produkten am 
Weltmissionssonntag.

… Familie Buchberger für die vorbildliche Betreu-
ung der Ministrantinnen und  Ministranten.

Danke & Vergelts Gott...
… der Gemeinde Schiedlberg für die gute 
Zusammenarbeit; für die Entsorgung des 
Grünschnittes am Friedhof sowie für die 
Schneeräumung rund um die Kirche und beim 
Pfarrheim.

… den LektorInnen und Kantoren für ihre Dienste 
und allen, die mit musikalischen Beiträgen die 
Gottesdienste bereichern.

… allen, die die Kirche und die übrigen Gebäude 
unserer Pfarre reinigen und allen, die unsere 
Kirche mit Blumen schmücken.

... unserem Nikolaus Helmut Weidinger, der den 
Kindern viel Freude gemacht hat und Traudi 
Obermayr für ihren Fahrdienst. 

... für Ihren Kirchenbeitrag, damit werden viele 
Projekte ermöglicht. 



Dem Maler oder der Malerin ist es gelungen eine 
Komposition zu schaffen, die das Christuskind 
als kleinstes Familienmitglied ins Zentrum 
setzt. Während er den Johannesknaben, der 
zu Besuch kommt, segnet steht rundherum die 
Welt still.  Frieden und Ruhe erfüllen den Raum.  
Himmlisches und Irdisches, Gegenwärtiges 
und Zukünftiges, Freude und Leid ist in diesem 
Bild verwoben. Jedes Detail weist über das 
unmittelbar Dargestellte hinaus. So sind das 
Lamm und der Kreuzstab mit der Inschrift 
„Ecce Agnus Dei“ Vorboten auf den späteren 
Tod Christi am Kreuz. Johannes der Täufer gilt 
als adventlicher Wegbereiter Christi.
Die Gegenwart des Christuskindes in der 
Zimmermannswerkstatt, seine Begegnung mit 
Johannes, sein Segen, sind ein Ereignis, das den 
Alltag verwandelt und den Blick in den Himmel 
öffnet. 
So kann das Bild, das vor etwa 250 Jahren 
entstanden ist, auch in der Weihnachtszeit 
2021 zum Sinnbild unseres Lebens werden. 

Martina Gelsinger

Das Bild am rechten Seitenaltar der  
Schiedlberger Kirche strahlt Harmonie und 
Frieden aus. Es ist das Portrait einer glücklichen 
Familie. Der Vater ist Zimmermann. Die Szene 
trägt sich in seiner Werkstatt zu: Säge, Zirkel 
und Stemmeisen sind an der Wand aufgereiht. 
Im Hintergrund lehnt ein Brett, davor steht eine 
Hobelbank. Die Werkzeuge ruhen; der Boden 
ist gekehrt. Heute ist Rasttag. Besuch hat sich 
angekündigt. 
Die junge Mutter ist kniend im Profil gezeigt. 
Sie hat zarte Gesichtszüge, ihre langen welligen 
Haare treten unter dem Kopftuch hervor. Sie 
trägt einen Umhang in leuchtendem Blau. Ihre 
Hände liegen auf den Schultern ihres Sohnes, 
der in der Mitte des Bildes steht. Sie präsentiert 
ihn dem knienden Knaben rechts im Bild, der 
einen Kreuzstab hält. Voll Demut und Ehrfurcht 
vor dem Kind hat er den Blick gesenkt und die 
Hände andächtig gefaltet. Der alte Vater mit 
Bart, schütterem Haar und zerfurchtem Gesicht 
blickt mit gefalteten Händen wohlwollend 
auf die Szene vor ihm. Er trägt ein wallendes 
Gewand in dunklem Rot und Ocker. Hinter ihm 
gibt eine runde Öffnung den Blick nach draußen 
frei. 
Wir kennen die Protagonisten dieses 
Familienportraits: Es sind Maria, Josef und der 
Johannesknabe. Ihre Haltung und ihre Gesten 
sind ganz auf das Christuskind in der Mitte des 
Bildes ausgerichtet. Sein runder Kopf mit den 
gewellten Haaren ist von einem leuchtenden 
Strahlenkranz umgeben, der nackte Körper 
ist nur lose mit einem Tuch bedeckt. Die 
linke Hand hält er segnend über den Kopf des 
Johannesknaben. Ein Lamm schläft friedlich 
eingerollt am Boden. 
Der obere Teil des Bildes gibt den Blick in den 
Himmel frei. Vier Engelsköpfe treten aus den 
Wolken hervor und beobachten die Szene in der 
Zimmermannswerkstatt. 
Das Bild am Seitenaltar der Schiedlberger 
Kirche stammt - wie das Hochaltarbild - aus 
der ehemaligen Cölestinerinnenkirche in Steyr. 
Im Gegensatz zu diesem trägt es keine Signatur 
und Datierung. Aufgrund seiner Herkunft und 
stilistischer und zeitlicher Ähnlichkeiten wird 
vermutet, dass es von Franz Xaver Gürtler oder 
seiner Frau Maria Katharina Gürtler gemalt 
wurde. 

MIT AUF DEM WEG

Die Heilige Familie mit dem Johannesknaben



Guglhupf-Verkauf
Am Sonntag, 14. November organisierte der 
FA Soziales einen Guglhupf-Verkauf. Der 
Fachausschuss bedankt sich bei allen, die einen 
Guglhupf gebacken haben und bei all jenen, 
die einen gekauft haben. Es war ein sehr guter 
Erfolg – der Erlös wird für caritative Zwecke 
verwendet.

Christine Kampenhuber

Nacht der 1.000 Lichter
Am Sonntag 31.10. erstrahlte heuer auch unsere Kirche 
zum ersten Mal bei der Aktion „Nacht der 1000 Lichter“.  
Das Thema „Hoffnung“ wurde in mehreren Stationen 
vermittelt. Unsere Kirche konnte, musikalisch umrahmt, 
in einem ganz neuen Licht erlebt werden. Wir bemühten 
uns ein Programm für Groß und Klein und eine besinn-
liche Alternative zu den üblichen Halloweengängen und 
-partys zu gestalten. Viele Kinder kamen auch in ihren 
Kostümen und zum Abschluss gab es natürlich auch bei 
uns etwas „Süßes oder Saures“.

Traudi Obermayr

AUS DEM PFARRLEBEN

Fest der Jubelpaare
Die Ehe ist und bleibt die wichtigste Entdeckungsreise, die der Mensch unternehmen kann (Søren 
Kierkegaard). Am Sonntag, 10. Oktober 2021 feierten wir mit den Ehejubilaren den Dankgottesdienst in 
unserer Pfarrkirche. Dank der musikalischen Beiträge von Christa Haghofer, Josef Wieser und Theresa 
Klinglmayr wurde die Feier sehr festlich.
„Es ist schön auf gemeinsam Erlebtes zurückzublicken und gemeinsam nach vorne zu schauen was 
noch kommt. Es ist eine Freude, wenn sich die ehemalige Heimatgemeinde und Heimatpfarre melden 
und in Verbundenheit zur gemeinsamen Feier einladen“, so Andrea und Josef Nestler.

Goldene Hochzeit: Hedi und Franz Blumenschein 
Silberhochzeit: Hannes und Romana Haghofer, 
Gerti und Franz Kaiblinger, Andrea und Josef 
Nestler, Beatrix und Kurt Burghuber

Die Jubelpaare mit den Gratulanten.



AUS DEM PFARRLEBEN

Wir freuen uns sehr, dass sich Singer Jonas 
für den Ministrantendienst gemeldet hat. Am 
21.11.2021, am Christkönigssonntag, wurde 
Jonas Singer im Rahmen des Gottesdienstes in 
die Schar der MinistrantInnen aufgenommen 
Ihm und seinen Eltern herzlichen Dank! 

Ministrantenverabschiedung
Am 21.11.2021 wurde auch die 2020 verschobene 
Ministrantenverabschiedung nachgeholt. Ein 
herzliches Dankeschön für Ihren zuverlässigen 
Dienst in unserer Pfarrgemeinde: Burghuber 
Amelie, Buchberger Sarah, Gerstmair Miriam, 
Lamm Hannah, Gerstmair Markus, Hiesmayr 
Michael, Huber Lukas, Poschacher Valentin, 
Schmid Julian, Singer Florian, Singhuber 
Alexander.

In unserer Ministrantengruppe sind 16 aktive 
Ministrantinnen und Ministranten! Es ist 
schön, dass wir immer wieder so verlässliche 
MinistrantInnen haben!  Alle Interessierten 
sind bei uns herzlich willkommen! Ein Einstieg 
ist jederzeit möglich.

Liebe Jungscharkinder!
Unser Jungscharjahr war heuer Corona bedingt leider 
kurz, aber wir blicken gemeinsam auf schöne, lustige und 
aktive Stunden mit euch zurück. Es gab viele verschiedene 
Themen: Backen, Turnen, Kino und vieles mehr. Im 
November feierten wir gemeinsam eine Jungscharmesse, 
mit anschließendem Pfarrkaffee, bei dem ihr uns 
tatkräftig unterstützt habt. Dafür möchten wir euch 
herzlich DANKE sagen! Wir freuen uns, wenn wir wieder 
starten können und ihr mit der gleichen Freude dabei 
seid. Wir wünschen euch und euren Familien ein schönes 
Weihnachtsfest! 

Anna und Helene 

Unsere MinistrantengruppeMinistrantenaufnahme

Bernadette und Hannes Buchberger



AUS DEM PFARRLEBEN

Luise Johanna Theres Ganglbauer
Jonas Platzer
Clara Katharina Haberfellner
Constantin Karl Klinglmair
Paul Huemer
Marie Kaiblinger
Leonard Josef Singer
Andre Schwager
Philipp Johann Schmid
Nicht in unserer Pfarre getauft:
Michael Eisenhut        
Marie Blumenschein  
Valentin Lederhilger 

Romana Kohlendorfer & Jürgen Bley   
Tamara Mitterbauer & Fabian Freller   
Sarah Lederhilger, geb. Angerer & 
Michael Lederhilger
(Trauung in der Pfarre Kematen)
Maria Klinglmair & Martin Tanzer   
Maria Payrhuber & Josef Eder

Margarete Olborth
Josef Singhuber
Karl Huber
Johann Schütz
Franz Kaiblinger
Engelbert König

Sternsingen 2022 - aber sicher! 

GEHEIRATET HABEN VERSTORBEN SINDGETAUFT WURDEN

Der Pfarrgemeinderat, das Seelsorgeteam 
und Msgr. Franz Greil wünschen gesegnete, 
erfüllende Weihnachten und Gottes Segen 

für das Neue Jahr 2022.

Aktionstage: Montag 03.01.,  Dienstag 04. 01. oder Mittwoch 05.01.2022
Proben:       Dienstag 28.12. und Freitag 31.12. vormittags
Sternsingermesse:    
  06.01.2022  - anschließend Sternsinger-Jause
Sternsinger-Danke-Kino:  
  07.01.2022   16.00 Uhr Star Movie Steyr
Auch Jugendliche und Erwachsene sind eingeladen mitzuhelfen:
- Als Sternsinger oder als Begleiter: Der Zeitaufwand ist eine Einführung 
und ein paar Stunden Zeit zum Sammeln gehen.
- Wir suchen Köchinnen, die uns im Pfarrheim versorgen können.
Wir halten uns an das Corona-Hygienekonzept der Katholischen 
Jungschar.

Wenn auch  DU  mitmachen willst „Für eine bessere 
Welt“ zu sorgen,

melde dich bitte bei Traudi Obermayr
Tel. 0660/7251563



Wir suchen Talente für die 
Pfarrgemeinderatswahl 2022
Wir suchen Menschen, die ihre Talente zeigen 
und teilen wollen. Wir suchen Menschen, die 
bereit sind, für fünf Jahre - von 2022 – 2027 - im 
Pfarrgemeinderat unserer Pfarre dabei zu sein. 
Sozusagen mittendrin in der Organisation, der 
Planung, den Glaubensfragen und spirituellen 
Zugängen zu Glauben und Lebensgestaltung.
Der bestehende PGR hat als Wahlmodell das 
KandidatInnenwahlmodell festgelegt.
Die Wahlberechtigten treffen durch Ankreuzen 
von Personen aus der KandidatInnenliste eine 
Auswahl. 
Damit wir eine KandidatInnenliste zur Wahl 
erstellen können, BITTEN wir Sie:
Nennen Sie uns bis Anfang Jänner die Namen 
der Personen, die Sie sich für die Arbeit im PGR 
vorstellen können. Schreiben Sie die Namen 
mit Adresse und Geburtsdatum (oder Junior/
Senior) auf einen Zettel und werfen Sie diesen 
in den Briefkasten beim Pfarrhof. Oder Sie 
nutzen die Möglichkeit auf der Homepage der 
Pfarre, KandidatInnen vorzuschlagen. 

Wir bitten um rege Beteiligung, damit der PGR 
auch gut die Interessen der Pfarrbevölkerung 
widerspiegelt. 

Die PGR-Wahl am 20. März 2022 wird in 
Schiedlberg als Briefwahl durchgeführt. 
Die dazu nötigen Wahlunterlagen werden 
rechtzeitig an alle Wahlberechtigten ausgeteilt. 
Weitere Infos dazu erhalten Sie im nächsten 
Pfarrbrief.

Für den Wahlvorstand
Rudolf Poschacher 

PFARRGEMEINDERAT WEIT DENKEN

hier geht‘s zur Homepage

Mittendrin
In der Diözese Linz wird das österreichische 
Grundmotto der PGR-Wahl 2022 „mittendrin“ 
im Sinne des Zukunftweges ergänzt: 
Pfarrgemeinderat weit denken.

Mittendrin sind wir in kirchlichen 
Veränderungsprozessen – die Umsetzung der 
Strukturreform hat begonnen. Der PGR wird 
auch weiterhin das zentrale Steuerungs- und 
Beschlussgremium sein. Er wird wesentlich 
dazu beitragen, das Pfarr- und Glaubensleben 
in Schiedlberg zu prägen und zu gestalten.
Engagement für den PGR heißt, sich aus der 
Komfortzone herauszubewegen, Seelsorge in 
alle Richtungen zu denken, Vertrauen in Gott 
zu haben. Es weitet den Blick für Menschen, für 
ihre Anliegen, Sorgen und Freuden.

Mittendrin – sagt viel über die Arbeit auch in 
unserer Pfarre Schiedlberg. Die 12 Frauen und 
Männer unseres Pfarrgemeinderates haben 
gemeinsam mit vielen anderen Freiwilligen 
ihre Zeit und Fähigkeiten für ein gelingendes 
Miteinander in unserer Pfarre eingesetzt. Sie 
haben vieles für die Entwicklung in unserer 
Pfarre geleistet. 



FEBRUAR
Mittwoch, 02. Februar: 
Darstellung des Herrn  – Mariä Lichtmess
19.00 Uhr – Gottesdienst mit Kerzenweihe u. 
Blasiussegen
Samstag, 05. Februar
15.00 Uhr – Gottesdienst mit den Tauffamilien
Sonntag, 06. Februar 
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst
Freitag, 11. Februar: 
Gedenktag „Unsere Liebe Frau in Lourdes“ – 
Welttag der Kranken 
18.30 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit
19.00 Uhr – Hl. Messe zum Welttag der Kranken
Sonntag, 13. Februar
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst
Mittwoch, 16. Februar
14.00 Uhr – Seniorenfasching
Sonntag, 20. Februar
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst
Samstag, 26. Februar
19:30 Uhr – Pfarrfasching
Sonntag, 27. Februar
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst   

MÄRZ
Mittwoch, 02. März: Aschermittwoch 
19.00 Uhr – Wortgottesfeier zum Beginn der 
Fastenzeit mit Auflegung des Aschenkreuzes
Sonntag, 06. März: 1. Fastensonntag
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst 
14.00 Uhr – Kreuzwegandacht in der Kirche
Sonntag, 13. März: 2. Fastensonntag
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst

WOCHENTAGS-MESSEN:  
Dienstag  8.00 Uhr – Hl. Messe
Freitag  18.30 Uhr – Anbetung und 
 Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr – Hl. Messe

DEZEMBER
Freitag, 24. Dezember: Hl. Abend
Ab 8.30 Uhr - Friedenslicht in der Kirche 
15.00 Uhr und 16.00 Uhr  – Hinführung der Kin-
der zum Fest der Geburt Jesu (Türsammlung für 
die Pfarrkirche)
22.30 Uhr – Turmblasen Musikverein
23.00 Uhr – Christmette
Samstag, 25. Dezember:  
Fest der Geburt des Herrn
9.00 Uhr – Festl. Gottesdienst (Türsammlung)
Sonntag, 26. Dezember:  Fest der Hl. Familie
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst
Freitag, 31. Dezember:  Silvester  
15.00 Uhr – Jahresschlussandacht

JÄNNER
Samstag, 01. Jänner:  
Hochfest der Gottesmutter Maria
9.00 Uhr und 19.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 02. Jänner 
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst

Sternsinger-Aktion    
Montag 3., Dienstag 4. und Mittwoch 5. Jänner
Rayone Einteilung - siehe Aushang / Homepage

Donnerstag, 06. Jänner:  
Erscheinung des Herrn
9.00 Uhr – Gottesdienst mit den Sternsingern
Sonntag, 09. Jänner:  Taufe des Herrn 
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst
Sonntag, 16. Jänner
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst
16. bis 23. Jänner: 
Gebetswoche um die Einheit der Christen
Freitag, 21. Jänner
18.30 Uhr – Anbetung u. Beichtgelegenheit
19.00 Uhr – Hl. Messe um Einheit der Christen
Sonntag, 23. Jänner 
8.35 Uhr – Gebetszeit um Einheit der Christen
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst
Sonntag, 30. Jänner
9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst

TERMINE & EINLADUNGEN

WIR SIND FÜR EUCH DA

  0676/8776-6376
   pfarre.schiedlberg@dioezese-linz.at
Aktuelle Termine finden Sie hier:
www.dioezese-linz. at/schiedlberg
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